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Schreibdiskussion  

 
 Eine Idee von: Christina Hollosi-Boiger 

  
 
Das ist: 
Eine Schreibdiskussion ist ein gemeinsam erstelltes Cluster (Zur Cluster-Technik siehe Rico: 
Garantiert schreiben lernen.1): 
Ausgehend von einer zentralen Frage, einem zentralen Begriff geben alle Teilnehmer*innen schriftlich 
ein oder mehrere Statements ab. Diese Antworten der Teilnehmenden werden eingekreist (Kreise, 
Wolken, …). Jede Teilnehmer*in darf überall am Blatt notieren – also direkt zur zentralen Frage oder 
zu einem anderen Statement, d.h. die Statements müssen nicht einer linearen Argumentation folgen. 
Idealerweise sind zu einem Thema mehrere Fragen vorbereitet und bereits auf Flipcharts 
aufgeschrieben.  
 
 
 
Schreibdiskussion: Wann & Wozu? 

• Die Schreibdiskussion eignet sich besonders gut für große Gruppen – und wenn wenig 
Zeit ist: So können alle Teilnehmer*innen etwas beitragen, die einzelnen Fragen können 
parallel beantwortet werden.  

• Bei einer Schreibdiskussionen kommen alle gleichberechtigt zu Wort. Daher ist diese 
Form der Diskussion auch ideal für Firmen / Organisationen, in denen offene Gespräche 
zwischen verschiedenen Hierarchieebenen stattfinden sollen [Anmerkung: Ich habe oft 
die Erfahrung gemacht, dass das Statement einer Manager*in / Vorgesetzten zu Beginn 
den Verlauf der gesamten Diskussion beeinflusst. Durch das Aufschreiben werden die 
Statements von den Hierarchieebenen entkoppelt]. 

• Schreibdiskussionen können auch „Schleifen“ in der Diskussion vorbeugen, wenn 
also von verschiedenen Seiten das Gleiche in immer wieder neuen Worten gesagt wird. 
Diese inhaltsleeren Momente können durch das schriftliche Medium reduziert werden.  

• Lange Besprechungstermine können durch diese Technik also zeitlich effizient und 
inhaltlich ergiebig werden.  

• Ein weiterer Vorteil der Schreibdiskussion: Die Diskussion – und somit die Argumente – 
sind zugleich verschriftlicht und somit ist ein Protokoll der Diskussion ganz leicht: Für 
eine Dokumentation ist es nur noch nötig, die Flipcharts zu fotografieren (siehe dazu 
Materialtipp). 

 
 
 
Die Schreibdiskussion vorbereiten 
Zentral für das Gelingen der Schreibdiskussion ist eine gute Vorbereitung des Themas und der 
Fragen für die Schreibdiskussion: Hierzu ist es nötig, das übergeordnete Thema der 
Schreibdiskussion herunterzubrechen, zu operationalisieren und solche Fragen zu formulieren, die 
von den Teilnehmer*innen auch beantwortet werden können.  
 
Beispiel: Stichworte für eine Schreibdiskussion: 
Eine sehr beliebte Schreibdiskussion für einen Einstieg in die Schreiblehre: 
Thema: Infrastruktur des Schreibens  

Stichwort 1: Mögliche Materialien zum Schreiben  
Stichwort 2: Mögliche Schreibzeiten 
Stichwort 3: Mögliche Schreiborte 
Stichwort 4: Mögliche Schreibumgebungen  

 
  

 
1 Rico, Gabriele L: Garantiert schreiben lernen. Sprachliche Kreativität methodisch entwickeln – ein Intensivkurs auf der 
Grundlage der modernen Gehirn-forschung. Reinbeck bei Hamburg: Rowohlt Verlag GmbH 1984. 
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Beispiel: Fragen für eine Schreibdiskussion:  
Thema: Tägliches Miteinander im Büro 

Frage 1: Wie möchten wir miteinander umgehen? 
Frage 2: Chaos versus die perfekte Ordnung… Ich sehe mich auf dieser Skala so: 
Frage 3: Wie gehen Sie mit ärgerlichen Telefonaten um? 
Frage 4: Was können wir tun, wenn die Stimmung im Team schlecht ist? 
Frage 5: Häufige Probleme in Großraumbüros sind:  
 Menschliche Kommunikation (Telefonat, Besprechung, ...) / Menschliche Geräusche 

(Lachen, Niesen, ...) / Technische Geräusche (Tippen, Klingeln von Telefonen) / 
Raumklima (Wärme, Kälte, …) / Belüftungspolitik (Frischluft) /  Menschliche Gerüche 
(Parfum, Körpergeruch, …) / Essensgerüche (z.B. Knoblauch-Gerichte) / … 

 Welche Aspekte sollten wir in Bezug auf dieses Büro diskutieren? 
Frage 6: Ich schätze an unserem Miteinander im Büro: 

 
 
Material:  
An Material benötigt man für die Schreibdiskussion wenig:  

- Flipcharts – 1 Bogen pro Frage 
- Stifte  

 
Tipp 1: alle schreiben mit Schwarz 
Wenn alle mit schwarzen Flipchart-Stiften schreiben, sind spätere Schritte (z.B. Hervorheben, 
Reduzieren, Zusammenfassen, Thematisches Gruppieren, …) durch Farben (z.B. Ölkreiden) leichter 
möglich.  
Zudem lassen sich Fotos von den Flipcharts leichter nachbearbeiten. 
 
Tipp 2: Fragen für Flipcharts auf kleinerem Papier vorbereiten 
Wer so viel unterwegs ist wie ich, kennt es: man reist als Lehrende*r immer mit viel Gepäck. Eine 
Schreibdiskussion kann man gut zu Hause vorbereiten, indem man die Fragen auf buntem Papier 
notiert. Vor Ort werden die bunten Blätter auf das Flipchart aufgeklebt – und schon kann die 
Schreibdiskussion starten! 
 
 
 
So könnte eine Anleitung zur Schreibdiskussion ganz konkret aussehen:  

Gemeinsames Clustern zum Thema „XY“ 
Auf den Flipchart-Bögen sind Fragen / Themen notieret.  
Bitte antworten Sie auf die Fragen und kreisen Sie jedes Statement ein.  
Sie können Ihr Statement sowohl auf die zentrale Frage oder auf ein 
vorhandenes Statement beziehen. (Schreibtechnik: Kooperativ erstelltes Cluster) 
 
Dauer: 15‘ 
Wozu? Um sich gemeinsam, mit gleichwertigen Stimmen über verschiedenen 
Themen auszutauschen. 
Und dann? Die Antworten in den Clustern werden dokumentiert & für alle 
zugänglich gemacht.  

 
 
 

Chribs‘ Tricks: Ich verwende Schreibdiskussionen so: 

• wenn alle Teilnehmer*innen gleichberechtigt zu Wort kommen sollen. 

• wenn die Gesprächskultur der Gruppe nicht besonders strukturiert / etabliert ist . 

• wenn das Gespräch auf einer inhaltlichen Ebene vorankommen soll.  

• wenn ein Thema von verschiedenen Perspektiven beleuchtet werden soll, aber nicht viel 
Zeit ist. 

 
Ihre eigenen Tricks:  
Notieren Sie hier, wie Sie Schreibdiskussionen nutzen oder nutzen könnten: 

•    

•     

•  


